
Juni - September 2023 2
Gemeindebrief der Evang.-Luth.

Kirchengemeinde Pfuhl-Burlafingen

Ihr werdet den heiligen Geist empfangen und 
durch seine Kraft meine Zeugen sein.

Apostelgeschichte 1,8
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Jeden Tag lassen wir uns von 
schlechten Nachrichten überwäl-
tigen, als ob wir persönlich für die 
Lösung aller Probleme verantwort-
lich wären. Natürlich ist die Welt, 
realistisch betrachtet, krank: Es 
wird politisch und technisch über 
Krieg diskutiert, während Menschen 
sterben; wir sind zerrissen zwischen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen, 
Engagement und Tatenlosigkeit, 
wenn es um das Klima in der Welt 
geht; wir schwanken zwischen fi-
nanziellen Erwägungen und dem 
Sinn des christlichen Dienstes, wenn 
wir über die Zukunft der Kirche als 
Institution diskutieren.... 
Wir klammern uns in all den Diskus-
sionen so an unsere Ideologien und 
unser technisches Wissen, dass wir, 
ohne es zu merken, das wichtigste 
Kriterium aus den Augen verlieren: 
die Liebe.
Wenn wir glauben, dass wir mit un-
serer arroganten Technokratie alles 
entscheiden und lösen können, als 
ob wir alles im Griff hätten, betrü-
gen wir uns selbst, verlieren den 
Blick für den größeren Sinn des Le-
bens und werden krank, genau wie 
die Welt um uns herum!
Deshalb ist die Pfingstbotschaft so 
tröstlich. Pfingsten erinnert uns 
daran, dass das Wirken des Heili-

gen Geistes 
mit Freiheit 
zu tun hat, 
mit ungeplanter Spontaneität, mit 
flexibler Kreativität, mit Begeiste-
rung, mit der Freude des lockeren 
Lächelns, mit der stillen Umarmung 
in der Stunde der Trauer.
Pfingsten lädt uns ein, menschlicher 
miteinander umzugehen, in Bezie-
hungen, in denen Vergebung und 
ehrliche Liebe viel mehr verändern 
als jede Wissenschaft oder Theorie.
Wir sind wie das Kind, das das 
Schloss der Tür festhielt und mit 
aller Kraft versuchte, sie zu öffnen. 
Als ihm die Kraft ausging und es zu 
Boden fiel, öffnete sich die Tür von 
selbst. So handelt der Heilige Geist 
mit uns auf unerwartete Weise, jen-
seits der Grenzen dessen, was wir 
erklären können.
So lasst uns dies an diesem Pfingst-
fest zu unserem Gebet machen: 
Möge der Heilige Geist Gottes uns 
Kreativität, Ermutigung und Liebe 
für ein Leben in Gemeinschaft und 
im Kampf für den Frieden schenken. 

Ich wünsche uns allen eine 
gesegnete Pfingstzeit.

Ihr Pfarrer Renato Creutzberg

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth.“ 
(Sacharja 4,6b)

Christina Paulus
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Wir haben eine App! 
Warum noch eine neue Kommunika-
tionsform bei Kirchens?
Wir möchten datenschutzkonform 
miteinander in Kontakt kommen 
und das in zeitgemäßer Form. Fast 
jeder nutzt ein Smartphone und 
damit bietet sich eine App zur Ver-
netzung und zum Austausch von 
Informationen an.
Die App, die wir nutzen möchten, 
heißt „Churchpool“ und kann ko-
stenlos im Apple App Store und 
Google Play Store heruntergeladen 
werden. Sie vereint die Möglichkeit 
der Kommunikation eines Messen-
ger-Dienstes mit den Informations-
möglichkeiten einer Homepage, 
ergänzt durch Benachrichtungsele-
mente.
Wer die App runterlädt, ein Benut-
zerkonto erstellt und anschließend 
unserer Gemeinde auf Churchpool 
beitritt, kann sich außerdem über 
Neuigkeiten und Termine aus un-
serer Gemeinde immer und überall 
auf dem Laufenden halten und re-
gelmäßig Push-Benachrichtigungen 
schicken lassen. Dazu zählen z. B. 
Veranstaltungsankündigungen, Ak-
tionen und vieles mehr!
Darüber hinaus sind u. a. für die 
Konfirmanden unter der Rubrik 
„Gruppen“ eigene Gruppen geplant, 
über die wie bei Whats App oder 
anderen Messengern die Kommu-
nikation der Gruppe laufen wird. 
Einblick erhält nur, wer der Gruppe 
beigetreten ist, so dass ein daten-
sicherer Austausch zwischen den 

Mitgliedern möglich ist. Ergänzt 
wird die App außerdem mit dem 
Terminkalender und dem Gemein-
debrief unserer Gemeinde. Und das 
alles „To-Go“!
 Für das Anlegen eines Benutzerkon-
tos wird einmalig eine Handynum-
mer abgefragt, die aber nicht an die 
Kirchengemeinde weitergegeben 
wird.
Darüber hinaus wird sie nur noch 
für die Passwortwiederherstellung 
genutzt.
Wir freuen uns auf viele neue Mit-
glieder in unserer App und endlich 
eine Möglichkeit Ihnen noch näher 
zu sein. 
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Baustelle Zukunftsplanung

Liebe Gemeindemitglieder,

am Wochenende 10.-12.3. traf sich 
der Kirchenvorstand, um sich Ge-
danken über unsere Gemeinde in 
der Zukunft zu machen. Da die 
Amtsperiode 2024 endet, war das 
Ziel, festzuhalten, was wir bis dahin 
noch angehen wollen. 
Die Kahlrückenalpe, unser Dekanats-
haus bei Sigiswang im Allgäu, war 
die Lokation für diese Klausursit-
zung. Bei Wind und Regen stiegen 
wir vom Talparkplatz hinauf und 
begannen noch am selben Abend 
mit einer ersten Arbeitsrunde. Zu  3 
großen Themenkreisen
• Bewahrung der Schöpfung, Im-

mobilien und Verwaltung,
• Gottesdienstliches Leben und 

Lebensbegleitung, sowie
• Gemeindeleben, Bildung und 

soziale Aufgaben
sammelten wir Ideen, Erwartungen 
und Planungen.

Der Samstagmorgen überrasch-
te uns mit 10 cm Neuschnee und 
dichtem Nebel. Nach der Morgen-
andacht und einer Runde Chi-Gong-
Übungen sortierten und priorisier-
ten wir in wechselnden Arbeitsgrup-
pen die Punkte vom Vorabend. 

Am Sonntag feierten Pfrin. Baumann 
und Pfr. Creutzberg mit uns (quasi 
als Versuchskaninchen) zum ersten 
mal eine Thomasmesse. Bei 
allen kam diese besondere Art eines 

Gottesdienstes sehr positiv an. Viel-
leicht laden wir Sie auch schon bald 
dazu ein...

In einer Abschlussrunde reflektier-
ten wir das Klausurwochenende und 
waren einhellig der Meinung, dies 
regelmäßig durchzuführen. 

Zu Ihrer Information, liebe Kirchen-
gemeinde, sind hier einige  Punkte 
aufgeführt, für die wir Zeit und Kraft 
aufwenden wollen:
• auf nachhaltiges Denken und 

Handeln in vielen Bereichen 
achten (z.B. Papierreduktion, 
Heizung St. Ulrich)

• Profil und Identität als Christen 
zeigen (z. B. in Schulen,  Kinder-
tageseinrichtungen und Diako-
nie)

• lebendiges Gemeindeleben für 
alle Altersgruppen, regional und 
niederschwellig anbieten (z. B. 
durch Vorträge, mehr Familien-
gottesdienste und ein ökumeni-
sches Gemeindefest)

• kreativ mit unseren Immobilien 
umgehen (z. B. auch durch re-
gionalisierte Verwaltung)

Mit herzlichen Grüßen,  
Robert Haase
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35 Jahre Dekanatspartnerschaft 
Neu-Ulm – Asaroka

Einladung zum 
Partnerschaftsgottesdienst am 

18. Juni 2023, 10.15 Uhr, 
St. Ulrich, Pfuhl

Aus Begegnungen wächst
 Partnerschaft

Einige von Ihnen erinnern sich sicher  
noch an die Spendenaktion „Unsere 
Bausteine für Asaroka“ Mitte der 
80er Jahre im Dekanat Neu-Ulm. 
Die 1936 erbaute Missionsstation 
Asaroka musste dringend renoviert 
werden. Aus dem alten Missionars-
haus wurde ein Versammlungshaus, 
in dem nun Fortbildungsveranstal-
tungen für die vielen kirchlichen 
Mitarbeitenden stattfinden sollten. 
Pfr. Dr. Mühlhaus, bis 1981 Petrus-
kirche, Neu-Ulm, war in dieser Zeit 

als Missionar in Asaroka tätig. Die 
Christen in Asaroka waren dankbar 
für die Unterstützung und wünsch-
ten sich, auch weiterhin mit den 
Menschen im Dekanat Neu-Ulm in 
Kontakt zu bleiben. Sich gegenseitig 
kennenlernen, gute Freundschaft 
gewinnen, über Geglücktes und 
Misslungenes reden, Problemfelder 
der Gemeindearbeit miteinander 
beraten, sich gegenseitig durch das 
biblische Wort stärken und füreinan-
der zu beten – sollte die Menschen 
in beiden Evang.-Luth. Dekanaten 
verbinden. So keimte der Partner-
schaftsgedanke bei einem Besuch 
von Pfr. Peter Leeder, Burgau, bei 
seinem Kollegen im fernen Papua-
Neuguinea. Im Juli 1987 beantragte 
Asaroka die Partnerschaft mit dem 
Dekanat Neu-Ulm und am 7. Mai 
1988 beschloss die Dekanatssynode 
in Steinheim die Partnerschaft mit 
dem Dekanat Asaroka.

Bis heute fanden zahlreiche Begeg-
nungen statt: jeweils drei Delega-
tionen aus Asaroka und Neu-Ulm 
besuchten die Partner. 2016 und 
2018 folgte eine erste Jugendbegeg-
nung. Ein Pfarrer und eine Pfarrerin 
lernten 2016 und 2017 im Rahmen 
eines Austauschprogramms die Ar-
beitssituation des jeweils Anderen 
vor Ort kennen. Eine Freiwillige aus 
Papua-Neuguinea arbeitete 2017/18 
für ein Jahr in einer diakonischen 
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Einrichtung in Nersingen und un-
terstützte die Jugendbegegnung 
tatkräftig. Der Jugendleiter aus 
Asaroka besuchte Neu-Ulm zum 
ökumenischen Kirchentag 2010 
und lernte die Kinder- und Jugend-
arbeit im Dekanat Neu-Ulm ken-
nen. Hinzu kamen private Besuche 
im und aus dem Partnerdekanat.

Spenden und Kollekten für die 
Partnerschaft mit Asaroka werden 
für die Förderung der kirchlichen 
Arbeit im Partnerdekanat Asaroka 
eingesetzt. Den größten Umfang 
hat die Ausbildung kirchlicher Mit-
arbeitender. Seit 2002 erhalten 
Studierende aus Asaroka an kirchli-
chen Ausbildungsstätten einen Zu-
schuss zu ihren Studiengebühren. 
Aus anfangs sehr kleinen Beträgen 
ist inzwischen ein Stipendienpro-
gramm geworden. Studierende, 

die vom Partnerdekanat Asaroka 
an eines der Pastorenseminare 
oder einer anderen kirchlichen 
Ausbildungsstätte geschickt wer-
den, erhalten einen 50%- Zuschuss 
zu ihren Studiengebühren. Mehr 
als 58 Studierende wurden inzwi-
schen gefördert, 34 von ihnen 
haben ihr Studium abgeschlossen. 
2023 werden 15 Studierende mit 
Ihrer Kollekte und Ihren Spenden 
und Mitteln des Dekanates Neu-
Ulm gefördert. Im Namen der 
Studierenden ein herzliches Danke-
schön dafür!

Herzliche Einladung
zur Feier des 

Partnerschaftsjubiläums am
18. Juni 2023, 10.15 Uhr, 

St. Ulrich, Pfuhl
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Der neue Landesstellenplan – 
und seine Folgen für unsere Gemeinde 

Angesichts schwindender Einnah-
men und weniger Personal sieht der 
Landesstellenplan der ELKB weitrei-
chende Kürzungen in ganz Bayern 
vor. Bis Juni 2024 müssen über 10% 
der bestehenden Stellen abgebaut 
werden. Die Vorgabe, um wie viele
Stellen es sich in jeder Region han-
delt, wurde mit einer Formel be-
rechnet und von der Landessynode 
beschlossen. Die Entscheidung, wel-
che Stellen es trifft, wird vor Ort in 
den Regionen gefällt und vom Deka-
natsausschuss entschieden. In unse-
rer Region („Ulmer Winkel“) gibt es 
aktuell 7 hauptamtliche Stellen 

•	 Pfuhl/Burlafingen	2	 
+	0,5	theologisch-pädagogische	
Stelle

•	 Elchingen	1,5	
•	 Nersingen/Steinheim	1,5
•	 Reutti	1,0
•	 Holzschwang	0,5 

von denen eine volle theologi-
sche ab Juni 2024 wegfallen wird. 
In vielen Sitzungen haben sich 
Pfarrer:innen und Kirchenvorstände 
so geeinigt, dass jede Gemeinde et-
was abgeben muss, dafür aber zwei 
halbe Regionalstellen geschaffen 
werden sollen, die Arbeitsbereiche 
für alle abdecken werden (Kirchen-
musik, Jugend- und Konfiarbeit, 
Altenarbeit, …).

Ab Juni 2024 stehen unserer Ge-
meinde Pfuhl/Burlafingen noch 1,5 
Pfarrstellen und 0,5 theologisch-
pädagogische Stellen (aktuell 
Madlen Lamparter) zu. Da Pfarrer 
Creutzberg Anspruch auf eine volle 
Stelle hat, wird er voraussichtlich 
eine dieser Regionalstellen bekom-
men und zusätzlich zur Gemeindear-
beit 24 Wochenstunden für regiona-
le Arbeiten eingesetzt werden.

Wie das im Einzelnen aussehen 
wird, ist noch nicht final entschie-
den und wird in Regioteams bera-
ten, manches wird sich nach Einfüh-
rung erst einspielen müssen.

Sicher ist, dass nach Ende des Aus-
tauschprogrammes von Pfr. Creutz-
berg die Gemeindestelle Pfuhl II 
nur noch mit 50% ausgeschrieben 
werden kann.

Außerdem ist damit zu rechnen, 
dass es zu weiteren Kürzungen 
kommt und in Zukunft die Gemein-
de Pfuhl/Burlafingen nur noch 
eine Pfarrstelle haben wird. Die 
rapide sinkenden Mitgliederzahlen 
und fehlendes Personal erfordern 
schnellere Veränderungszyklen als 
bisher. Die nächste Landesstellen-
planung wird voraussichtlich in 5 
Jahren notwendig sein.
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Einsparungsmaßnahmen gelten 
auch für die Immobilien. Schon jetzt 
sind die Zuschüsse stark gekürzt. In 
Zukunft wird jede Gemeinde noch 1 
Kirche, 1 Pfarrhaus und 1 Gemeinde-
haus finanzieren können.

Wir werden uns neu aufstellen müs-
sen. Dabei gilt es, kreativ mit den 
Möglichkeiten umzugehen, Synergi-

en mit anderen Gemeinden zu nut-
zen, Prioritäten zu setzen und uns 
von liebgewonnenen und gewohn-
ten Dingen zu verabschieden.

Bei Interesse finden Sie weitere 
Informationen auf: https://landes-
stellenplanung-elkb.de

Bettina Huster 

 Zuhören – Nachdenken – Miteinander ins Gespräch kommen
Vortrag: „Anerkennung psychischer Traumafolgen“

1934 wurde im Ulmer Münster die (bis heute umstrittene) Bronzefigur des 
Erzengels Michael angebracht. Zur gleichen Zeit strich die Regierung den 
psychisch traumatisierten Kriegsteilnehmern die Kriegsopferrente.

Über diese Zusammenhänge und über die Frage, wie wir damals und heute 
mit traumatisierten Menschen umgehen, z.B. auch mit den Opfern sexua-
lisierter Gewalt durch kirchliche Würdenträger, referiert der Gast unserer 
Veranstaltung

Prof. Dr. med. Jörg Fegert, Ärztlicher Direktor der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psychotherapie, Universitätsklinikum Ulm

am Mittwoch, 14. Juni 2023, 19.00 Uhr

im Evangelischen Gemeindehaus Pfuhl, Kirchstraße 3

Eine Vortragsveranstaltung gemeinsam mit dem evang. Bildungswerk Neu-Ulm.
Der Eintritt ist frei. Seien Sie uns herzlich willkommen!
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Der Posaunenchor blickt auf musikalisch arbeitsreiche Monate zurück. Ein 
Schwerpunkt der Probenarbeit liegt aktuell auf der Serenadenvorberei-
tung. In intensiven Proben bereitet sich der Chor auf die beiden Frühlings-
serenaden vor.

20.5. um 19.00 Uhr im Gemeindehausgarten Pfuhl
          bei schlechtem Wetter um 19.30 Uhr in der Hl. Kreuz Kirche Pfuhl

21.5. um 17.00 Uhr in der Petruskirche Neu-Ulm

Hierzu waren wir zum Probenwochenende nach Ostern im Kloster Bon-
landen. Neben viel Probenarbeit bietet das Wochenende auch Zeit sich 
untereinander auszutauschen und 
gemütlich zusammen zu sitzen. Zum 
sportlichen Ausgleich ging es für 
einige mit dem Rad nach Bonlanden. 
Auch ein Ständchen für die Franzis-
kanerinnen durfte nicht fehlen.  
Nach einer Andacht am Sonntag, 
feierlich gestaltet von Bettina  
Huster, und einer Durchlaufprobe 

Neuigkeiten vom evangelischen Posaunenchor Pfuhl
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des Programms ging es mit gutem Essen gestärkt wieder nach Hause. 
Auch unsere gottesdienstlichen Einsätze kamen nicht zu kurz. So gestal-
teten wir einen Faschingsgottesdienst und einen Passionsgottesdienst in 
Burlafingen mit. Dazu kam ein spontaner Einsatz am Ostersonntag (es gab 
keinen Organisten) und der Seegottesdienst am Pfuhler See am Oster-
montag. Bei dieser Gelegenheit wurden immer auch schon Programmaus-
schnitte des Konzertes integriert.  
Wenn Sie über Ihren Posaunenchor immer aktuell informiert sein möchten, 
finden Sie alle aktuellen Nachrichten auf unserer Homepage:
   www.posaunenchor-pfuhl.de
 
Die Website wird seit diesem Jahr von unserem Bläser Matthias Böhme 
gepflegt. 

Wolfgang Paulus

Am 24. und 25. Juni 2023 findet der 49. Landesposaunentag in Ulm statt. 

Am Sonntag werden zahlreiche Gottesdienste mit Bläsern gestaltet. 
Genaue Uhrzeiten und Orte finden Sie unter www.landesposaunentag.de

Ein besonderes Erlebnis wird die Schlussfeier am Sonntag um 16:15 Uhr auf 
dem Münsterplatz, wenn alle gemeinsam musizieren.

An diesem Tag feiern wir die Konfirmation in Pfuhl. In Burlafingen findet 
kein Gemeindegottesdienst statt. 

Landesposaunentag in Ulm
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Konfirmation 2023
27 Jugendliche sagen „JA“ zu ihrem 
Glauben, zu ihrer Gemeinde und 
zu Gott. Wir feiern miteinander 
Konfirmationsgottesdienste: 

Pfuhl am 25. Juni 
in St. Ulrich
Anne Sophie Abel
Mathias Auer
Cornelius Binder
Sarah Böttinger
Max Buchner
Lara Dax
Emilia Ernst
Fabian Frank
Lara Gans
David Görner
Jasmin Holderbein
Mia Ley
Theresa Link

Amelie Nagel
Niklas Ott
Leonie Rau
Jakob Reutter
Jakob Salzmann
Bennet Noah Widulle
Yannic Wiedemann

Burlafingen am 2. Juli  
in St. Jakob (Kirchgarten)
Tamara Braun
Henry Glashauser
Anna-Lena Harich
Oskar Pokorny
Clara Charlotte Stodtmeister
Maris Urban
Moritz Weber

Willkommenscafé
wann: Sonntagnachmittag von 15-17 Uhr (04.06.;  
  09.07.)
wo:  Gemeindehaus Pfuhl
Kontakt: Pfrin. Baumann
Begegnung und Austausch mit ukrainischen 
Geflüchteten. Auch die Gemeinde ist herzlich 
willkommen. Wir freuen uns über Kuchenspenden!
Gemeinsamer Abschluss mit einem Friedensgebet in  

             St. Ulrich um 17 Uhr.
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Wir feiern Gottesdienst
4. Juni
Trinitatis

10:15
11:30

Pfuhl
Pfuhl

GD
Taufgottesdienst

Baumann
Baumann

11. Juni
1. So. n. Trinitatis

10:00 Pfuhl -
Gemeinde-
haus

Schlussgottesdienst 
des Kirchentages, 
Live-Übertragung aus 
Nürnberg

Creutzberg

17. Juni 11:00 Burlafingen Ökum. GD zum Dorffest Creutzberg
18. Juni
2. So. n. Trinitatis

10:15 Pfuhl Partnerschafts-GD
Papua Neuguinea

Creutzberg

23. Juni 19:00 Pfuhl Beicht-GD mit AM Baumann. 
Creutzberg, 
Lamparter

25. Juni
3. So. n. Trinitatis

10:00 Ulm

Pfuhl

Gottesdienste zum 
Landesposaunentag
Konfirmation Baumann, 

Creutzberg
30. Juni 19:00 Burlafingen Beicht-GD mit AM Baumann,

Creutzberg,
Lamparter

2. Juli
4. So. n. Trinitatis

  9:30

10:15

Burlafingen

Pfuhl

Konfirmation

GD

Baumann, 
Creutzberg
Wagner

9. Juli
5. So. n. Trinitatis

10:30

10:15
11:45

Burlafingen

Pfuhl
Pfuhl

Tauferinnerung 1 Jahr - 
Kleine Leute GD
GD mit AM
Taufgottesdienst

Creutzberg 
+ Team
Baumann
Baumann

15. Juli 14:00 Franz-
Willbold 
See in 
Elchingen

Familien-GD zum 
Tauffest

Creutzberg 
+   Team

16. Juli
6. So. n. Trinitatis

10:15 Pfuhl GD-Tauferinnerung 
5 Jahre

Creutzberg 
+ Team

23. Juli
7. So. n. Trinitatis

10:00 Buchberg regionaler GD Ulmer 
Winkel
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Wir feiern GottesdienstWir feiern Gottesdienst
30. Juli
8. So. n. Trinitatis

10:15 Burlafingen GD mit AM Jakobsfest Baumann

6. August
9. So. n. 
Trinitatis

10:15
11:45

Pfuhl 
Pfuhl

GD mit AM
Taufgottesdienst

Creutzberg
Creutzberg

13. August
10. So. n. Trinitatis

10:15 Pfuhl GD Rabenstein-
Wagner

20. August
11. So. n. Trinitatis

10:15 Pfuhl GD Burmann

27. August
12. So. n. Trinitatis

10:15 Burlafingen GD mit AM 
regionaler Sommer-GD 
Ulmer Winkel

Creutzberg

3. September
13. So. n. Trinitatis

10:15 Pfuhl GD mit AM Praetorius

10. September
14. So. n. Trinitatis

  9:00
10:15

Burlafingen
Pfuhl

GD
GD

Baumann
Baumann

17. September
15. So. n. 
Trinitatis 10:15

Kahle

Pfuhl

GD auf der Kahle 
(Meiningen)
GD mit Taufe Creutzberg

24. September
16. So. n. 
Trinitatis

  9:00
10:15

Pfuhl
Burlafingen

GD
GD mit AM

Baumann
Baumann

mit Abendmahl

mit Posaunenchor

mit Kirchenchor

Taufgottesdienst

GD  = Gottesdienst

KiGo = Kindergottesdienst

AM  = Abendmahl

       

Mögliche Tauftermine in Pfuhl:   4.6., 9.7., 23.7., 6.8.
Mögliche Tauftermine in Burlafingen:  30.07., 27.8.

Die eritreisch-orthodoxe Gemeinde feiert um 6 Uhr in St. Ulrich voraussichtlich am:
21.5.; 4. und 18.6.; 2.7.; 6. und 20.8.; 3. und 17.9.
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Unser Kollektenplan
Die gottesdienstliche Kollekte ist die dankbare Antwort der Gemeinde auf den
Dienst, den Gott im Gottesdienst an den Menschen leistet.
Sie ist Ausdruck tätiger Liebe und solidarischer Unterstützung.

14.05.2023 Rogate Asaroka

18.05.2023 Christi Himmelfahrt Posaunenchor

21.05.2023 Exaudi Diasporawerke 

28.05.2023 Pfingstsonntag Ökumenische Arbeit in Bayern

29.05.2023 Pfingstmontag  - 

04.06.2023 Trinitatis Diakonie Bayern II 

11.06.2023 1. So. nach Trinitatis Gemeindehaus Burlafingen

18.06.2023 2. So. nach Trinitatis Notfallseelsorge

25.06.2023 3. So. nach Trinitatis Lutherischer Weltbund

02.07.2023 4. So. nach Trinitatis Kirche in Mecklenburg

09.07.2023 5. So. nach Trinitatis Aktion 1+1- mit Arbeitslosen teilen

16.07.2023 6. So. nach Trinitatis Gemeindehaus Pfuhl

23.07.2023 7. So. nach Trinitatis Kindergottesdienst

30.07.2023 8. So. nach Trinitatis Kindertagesstätten  

06.08.2023 9. So. nach Trinitatis Patenkinder

13.08.2023 10. So. nach Trinitatis Verein zur Förderung des christlich-
jüdischen Gesprächs

20.08.2023 11. So. nach Trinitatis Jugendarbeit der eig. Gemeinde

27.08.2023 12. So. nach Trinitatis Diakonie Bayern III 

03.09.2023 13. So. nach Trinitatis Diak. Aufgaben der eig. Gemeinde

10.09.2023 14. So. nach Trinitatis Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

17.09.2023 15. So. nach Trinitatis Hochschul- und Studierendenseelsorge    

24.09.2023 16. So. nach Trinitatis St. Jakob

Wenn Sie den Sonntagsgottesdienst nicht mitfeiern können und dennoch die Kol-
lekte unterstützen möchten, ist dies ganz einfach im Pfarramt oder online möglich 
unter: www.sonntagskollekte.de

Herzlichen Dank!
Gott segne Geberinnen und Geber und die Verwendung der Gaben.

 Frühjahrssammlung Diakonie

Besonders gefreut hat es uns, dass wir für die diesjährige 
Frühjahrssammlung 1296,00 Euro überweisen konnten. Herzlichen Dank an 
die Spenderinnen und Spender und vergelt’s Gott!
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kirchentag.de

Volle Straßen, Plätze und Kirchen 
in Nürnberg. Fünf Tage lang haben 
Christinnen und Christen in Nürn-
berg zu Tausenden auf dem 38. 
Deutschen Evangelischen Kirchen-
tag miteinander gefeiert, diskutiert, 
gebetet und ein Signal in die Gesell-
schaft gesandt: Der christliche Glau-
be ist lebendig und lebenswichtig 
und relevant für unsere Zeit.

Der Schlussgottesdienst auf dem 
Hauptmarkt ist ein Höhepunkt des 
Kirchentags. Mehrere hundert Blä-
ser, der Windsbacher Knabenchor, 
der Seifenblasenkünstler Schorsch 
Bross und das Jugendtanzensemble 
Nürnberg gestalten den Gottes-
dienst musikalisch und künstlerisch. 
Die Liturgie leiten Pfarrerin Dr. 
Sabrina Wilkenshof und Kirchen-
tagspastor Arnd Schomerus.

Die Predigt hält Pastor Quinton 
Ceasar. Der 38-jährige südafrikani-
sche Theologe ist über Berlin und 
das Ruhrgebiet nach Ostfriesland 
gekommen und ist dort als Gemein-
depastor in Wiesmoor bei Aurich 
tätig. Er setzt sich für Antirassismus 

und Vielfalt ein und weiß aus 
eigener Lebenserfahrung, dass 
es keinen rassismusfreien Raum 
gibt, weder in der Gesellschaft 
noch in der Kirche. Ceasar wird in 

seiner Predigt das Kirchentagsmot-
to „Jetzt ist die Zeit“ aufgreifen und 
zu einem poetischen und herausfor-
dernden Bibeltext sprechen: „Alles 
hat seine Zeit“, das berühmte Zeit-
gedicht aus dem Prediger Salomo 
im Alten Testament. Was bedeutet 
es für uns unsere Zeit, dass alles sei-
ne Zeit hat – Schweigen und Reden, 
Lieben und Hassen, Streit und Krieg 
und Friede?

Wer nicht selbst zum Kirchentag 
fährt, kann im Gemeindehaus Pfuhl 
den Schlussgottesdienst aus Nürn-
berg mitfeiern. 

Er wird als Fernsehgottesdienst in 
ARD/BR gesendet und wir richten 
eine Übertragung im Gemeinde-
haus Pfuhl am Sonntag, den 11. Juni 
10 Uhr ein. Über Beamer wird die 
Fernsehübertragung auf die Wand 
im Gemeindehaus geworfen. Die 
Lieder singen wir natürlich selber 
mit. Bitte kommen Sie bis späte-
stens 9:45 Uhr ins Gemeindehaus. 
Im Anschluss gibt es Kirchencafé im 
Garten.

Kirchentag in Nürnberg 2023: 
Wir sind dabei!
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e kontakt: herr peter

Gemeindehilfe 
Burlafingen

wo: im gemeindehaus
kontakt: pfrin. Baumann (710682)
Spendenkonto:  
IBan de 93 7306  1191 0002 6432 35

Ev. Kirchenbauverein

wann: 2. Sonntag im monat 19.00 uhr
wo: im gemeindehaus pfuhl
kontakt: pfarramt 

Gesprächskreis                     

wann: freitag 19:00 uhr 
wo: im gemeindehaus pfuhl
kontakt: pfarramt

Kirchenchor

gruppe I/II 
wann: montag 12.45 / 13.30 uhr
wo: in der Seehalle
kontakt: margarete langmaier
 (719691)

Seniorengymnastik               

wann: 3. donnerstag im monat 
 14.30 uhr
wo:  im gemeindehaus pfuhl
kontakt: helga Bais (714181)
 heidrun fritzsch (710741)

Seniorenkreis Pfuhl

wann: 15.05. heilig kreuz/neu-ulm-pfuhl
 22.05. St. klara/ulm-eselsberg
 19.06. St. martin am Berg/
  ulm-mähringen
 26.06. Bahá’i religion/
  ulm nikolauskapelle
 03.07. pauluskirche/ulm
 10.07. St. martin/ulm-wiblingen
 17.07. münster/ulm
 jeweils 18:30 uhr
kontakt: Bettina huster (712241)

Ökum. Friedensgruppe

wann: nach absprache
wo: nach absprache
kontakt: thomas fritzsch (710741)

Jungbläserausbildung

wann: donnerstag 19.00 uhr
wo: im gemeindehaus pfuhl
kontakt: wolfgang paulus 
 (0731-17682818 oder   
  0179-5436752)

Posaunenchor

vorbereitung:
 letzter donnerstag im monat,
 anlässlich von besonderen geburts-  
 tagen von gemeindegliedern
kontakt: pfarramt pfuhl

Besuchsdienstkreis Pfuhl                   

kontakt: marianne mayer & team  
 (710652)

Gemeindehilfe Pfuhl

wann: montag 19:00 uhr /    
 dienstag 09:30 uhr
wo: im gemeindehaus pfuhl
kontakt: h. windauer, info@h-windauer.de,  
 (0731 / 9770345) 

Faszien-Yoga und Qi-Gong
wann: dienstag 14:00 uhr /   
 mittwoch 13:30 uhr
wo: im gemeindehaus pfuhl
kontakt: anna lind (7170999) 

Mobilitätsverbesserungs- 
training

wann: 14.06., 12.07., 13.09.  
  19 uhr
wo: gemeindehaus pfuhl
kontakt: pfr. creutzberg (0157-2872376)

Bibel im Gespräch
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während des hauptgottesdienstes bieten wir 
einmal im monat einen kindergottesdienst an. 
wir beginnen mit den großen in St. ulrich und 
feiern dann unseren gottesdienst im gemein-
dehaus. 
wann: 1.Sonntag im monat 
 10.15 uhr
wo: St. ulrich
kontakt: pfarramt 

Kindergottesdienst Pfuhl

Treffpunkt für Konfis und Jugendliche zum 
kickern, Billardspielen, reden, musikhören, 
gemeinsam Zeit verbringen. 
wann: mittwoch 19.00 - 21.00 uhr
wo: gemeindehaus pfuhl
kontakt: Über madlen lamparter   
 (9717080, mit aB)

Jugendtreff Escape

Alle zwei Wochen treffen sich Grundschulkin-
der zum Spielen, Singen und Basteln. es gibt 
spannende biblische geschichten und vieles 
zu entdecken rund um kirche und gemeinde-
haus!
wann: gerade kalenderwochen,  
 dienstags 16 - 18 uhr
wo: gemeindehaus pfuhl
kontakt: madlen lamparter    
 (9717080, mit aB)

Kindergruppe Jakulino

krabbeln, spielen und auch toben, eltern mit 
kleinkindern und Babys von 0-3 Jahren sind 
bei uns herzlich willkommen 
wann: freitag 10.00 uhr
wo: im gemeindehaus
kontakt: Sabine knabe (9405434) 

wann: montag 9.00 uhr
wo: im gemeindehaus
kontakt: raphaela knoch (92143535)

Spiel-Krabbelgruppe Pfuhl

für alle projekte für kinder und Jugendliche, 
Konfi 3 und Konfi 8 wenden Sie sich an die 
gemeindereferentin
madlen lamparter (9717080, mit aB) und 
pfarramt (719292)

Jugendarbeit                       

ein mitmach-gottesdienst für kinder von 0 
bis 6 Jahren und ihre familien
wann: 09.07., 14.10.
wo: St. Jakob und St. ulrich
kontakt: pfrin. Baumann (710682)

Kleine Leute - Großer Gott                 

wann: letzter Sonntag im monat
wo: St. Jakob, alte Schule
kontakt: Sabine holzschuh,    
 cornelia frisch

Kindergottesdienst
Burlafingen

tolle geschichten aus der Bibel, Singen, Spie-
len, Basteln – und noch vieles mehr!
wann: Bubenjungschar donnerstag   
 17:30-18:30 uhr
 mädelsjungschar freitag   
 17:30-19 uhr
 teenie kreis donnerstag
 18:15-19:45 uhr
wo: Gemeindehaus Burlafingen
kontakt: Bubenjungschar
 Jochen kling (1769134)
 mädelsjungschar
 Sandra alijani (3785370)
 teenie kreis
 marc & tabea friede (9402929)

EC-Jungschar            
Landeskirchliche Gemeinschaft Pfuhl e.V.

Krabbelgruppe
Burlafingen

wann: -
wo: im gemeindehaus
Kontakt: noch offen

wann: 24. - 27.10.2023 
kontakt: kerstin held (3783590)

Ökumenische Kinder- 
bibelwoche Pfuhl
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    Monatssprüche 2023

Juni
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde 

und Korn und Wein die Fülle.  Gen 27,28

Juli
Jesus Christus spricht:  

Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen,  
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.  Mt 5,44-45 

August
Du bist mein Helfer, 

und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.  Ps 63,8

September
Jesus Christus spricht:  

Wer sagt denn ihr, dass ich sei?  Mt 16,15

Farbige Kirchenfenster für St. Jakob – 
Wettbewerb beendet

Im letzten Gemeindebrief stellten 
wir die beiden Entwürfe des Kunst-
wettbewerbs vor, die von der Jury 
als realisierbar angesehen wurden. 
Im März und April waren die Ent-
würfe im Kirchenraum zu sehen 
und einige wenige Rückmeldungen 
dazu trafen ein. Für den Beitrag der 
Künstlerin Juliane Siegmund, der 
den Wettbewerb gewonnen hatte, 
gab es keine positive Rückmeldung. 
Im Gegenteil wurde sogar ein Vo-
tum abgegeben, dass die Fenster 
ganz unverändert und hell bleiben 
sollten. Etwas mehr Resonanz fand 
der Vorschlag der Künstlerin Monika 

Huber aus München, nur das Altar-
fenster zu gestalten. Doch mehr-
heitsfähig war dieser Entwurf auch 
nicht. Wir waren hoffnungs- und 
erwartungsvoll in den Kunstwett-
bewerb gestartet, doch nun wird 
dieser Versuch ohne Ergebnis been-
det. Wann und ob es mit farbigen 
Kirchenfenstern nochmals weiter-
gehen wird, ist noch nicht absehbar. 
Herzlichen Dank an alle, diesen Ver-
such unterstützt haben und in der 
Jury mitwirkten.

Ihre Pfarrerin Katja Baumann
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Einige haben es 
vielleicht schon 
entdeckt? An 
der Südmauer 
unseres Kirch-
gartens steht 
seit kurzem ein 
Grabkreuz. Wir 
wissen nicht, zu 
wessen Grab es 

einst gehörte. Doch es wurde nach 
der Auflösung des Friedhofes in 
Pfuhl aufbewahrt und ist über den 
Verein der Pfuhler Museumsfreunde 
des örtlichen Heimatmuseums wie-
der zurückgekommen. Das Kreuz 
wurde vom Kirchenmaler Johannes 
Riggenmann restauriert und von 
Steinmetz Stefan Heimann mit ei-
nem Sockel versehen und befestigt. 
Alle Kosten dafür hat der Verein Mu-
seumsfreunde Pfuhl e.V. dankens-
werterweise übernommen. 

Das Türchen kann geöffnet werden. 
Die ursprüngliche Inschrift ist verlo-
ren gegangen. Wir haben folgende 
neue Inschrift ergänzen lassen: 

„Und	auch	ihr	habt	nun	Traurigkeit;	
aber	ich	will	euch	wiedersehen,	und	
euer	Herz	soll	sich	freuen,	und	eure	
Freude	soll	niemand	von	euch	neh-
men.“	Johannes	16,22

Bis 1846 diente die umfriedete Flä-
che um die St. Ulrichskirche den 

Pfuhlern als Friedhof. Dieses Kreuz 
stand hier von ca. 1810 bis zur Auf-
lösung des Friedhofes. Ein eisernes 
Grabkreuz war ein Zeichen gewis-
sen Wohlstandes, den der oder 
die Verstorbene im Leben erreicht 
hatte. 

Der österliche Bibelvers aus dem 
Johannesevangelium war Teil des 
Predigttextes für den diesjährigen 
Sonntag Jubilate am 30. April 2023. 
Nach dem Gottesdienst gab es 
Gelegenheit, das Kreuz genauer 
anzuschauen. Doch natürlich kann 
das Grabkreuz jederzeit gerne in 
den Blick genommen werden. Öff-
nen Sie auch das Türchen, um die 
Inschrift zu lesen!

Ihre Pfarrerin Katja Baumann

Ein eisernes Grabkreuz 
im Kirchgarten St. Ulrich

Juni

Juli

August

September
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Ich stelle mich Ihnen als neuen Mitarbeiter in der Ge-
meinde Pfuhl vor.
In Zukunft übernehme ich die Anmietungen des 
Gemeindehauses und stehe Ihnen bei der Unterwei-
sung, den Übergaben und bei Fragen rund um die 
Vermietung gerne zur Verfügung.

Ihr Jeremias Fiedler

In diesem Jahr entzünden wir das Johannisfeuer im Garten des Gemeinde-
hauses Burlafingen und laden alle derzeitigen und zukünftigen Engagierten 
unserer Kirchengemeinde herzlich dazu ein!

am: Freitag, den 16. Juni 2023

Beginn: 18 Uhr mit einer Andacht im Garten des 
 Gemeindehauses Burlafingen, Gerstmayrstr. 30

Anschließend bedanken wir uns bei allen Engagierten und grillen für Sie. 
Auch für Getränke und Salate ist gesorgt.

Am Johannisfeuer im Garten ist Zeit für gemeinsame Lieder, Spiele, für viel 
Austausch und Gespräche…

Um planen zu können, bitten wir um Ihre Anmeldung im Pfarramt bis 
spätestens Montag, den 12. Juni: Tel. 719292 oder per Mail pfarramt.pfuhl-
burlafingen@elkb.de.

der Kirchenvorstand und das Hauptamtlichen-Team

Mitarbeiterdank:  
Herzliche Einladung zum Johannisfeuer 2023!

Unser neuer Hauswart 
 für das Gemeindehaus Pfuhl
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Wieder war ein ökumenisches 
Team kreativ unterwegs und hat 
für unsere beiden Kirchen sowie 
die kath. Kirche Heilig Kreuz, Pfuhl, 
Osterkerzen mit demselben Motiv 
gestaltet. „Du kannst nicht tiefer 
fallen als in Gottes Hand.“ Unter 
dem Kreuz sind zwei Hände dar-
gestellt, die Menschen umfangen. 
Diese reißen die Arme hoch, sie 
wirken unruhig. Sie können nicht 
herausfallen. Beide Hände sind 
wie Schalen geformt und drücken 
damit Geborgenheit und umfas-
senden Schutz aus. Die Menschen 
innerhalb der Hände werden nicht 
bedrängt und gedrückt, sondern 
einfach nur beschützt und gehalten. 
„Du kannst nicht tiefer fallen als in 
Gottes Hand.“ Das klingt wie ein 
frommer Spruch aus alten Zeiten, 
der trösten will. Doch immer wieder 
haben Menschen es als wohltuend 
und erleichternd empfunden, dass 
sie sich auch bei Schicksalsschlägen, 
in Zeiten der Krankheit und Trauer 
in einem letzten Sinn aufgefangen, 
gehalten und beschützt gefühlt ha-
ben – weil sie und wir alle von allen 
Seiten von Gott umgeben sind. 

Ihre Pfarrerin Katja Baumann

Nach vielen Jahren des kreativen 
Engagements möchte das Team 
der Osterkerzen diese Aufgabe nun 
in jüngere Hände legen. Zunächst 
möchte ich meinen allerherzlichsten 
Dank ausdrücken! So viel Freude hat 
Ihre Arbeit für die Gemeinde bedeu-
tet. Ein ganzes Jahr lang, immer von 
Ostersonntag an, erinnerte uns das 
Licht dieser besonders schön gestal-
teten Kerzen an den auferstande-
nen Jesus Christus.

Wer hat eine kreative Ader, gute 
Gestaltungsideen und arbeitet ger-
ne mit Wachs? Bitte melden Sie sich 
im Pfarramt, damit auch für Ostern 
2024 selbstgestaltete Osterkerzen 
am Osterfeuer entzündet werden 
können!

Osterkerzen 2023:
 „Gottes Hand“
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An jedem ersten Dienstag im Monat treffen wir uns zu einem offenen Ge-
sprächsabend für Trauernde an. Es ist keine Anmeldung nötig. Kommen Sie 
einfach vorbei! Auch, wenn Ihr Verlust schon länger her ist, Sie sind herzlich 
willkommen!

An den Abenden ist Zeit:

• zu reden und zu erzählen, wie einem zumute ist
• sich auszutauschen über Erfahrungen
• miteinander eine Tasse Tee zu trinken
• sich stärken und bestärken zu lassen durch einen Impuls, eine Körper-

übung oder eine kleine Geschichte
• mit Zuspruch und einem Segen wieder nach Hause zu gehen

Termin: immer am 1. Dienstag im Monat (6. Juni; 4. Juli; 1. August; 5. Sep-
tember)
Uhrzeit: von 18:30 bis 20 Uhr 
Ort: Gruppenraum Ulrich im Gemeindehaus Pfuhl

Auf die Begegnungen freut sich das Team der Trauergruppe:
Pfrin. Katja Baumann – Helga Bais – Michaela Schlegel-Springer – Lisa Kropp

Offene Gesprächsabende für Trauernde

           Herzliche Einladung

zu „BIBEL IM GESPRÄCH“ im Pfuhler Gemeindehaus. 

Einmal im Monat werden wir mit Pfarrer Creutzberg über biblische Texte 
nachdenken, singen, reflektieren, die Entdeckungen feiern, uns gegenseitig 
helfen, das Wort Gottes besser zu verstehen. Diese Treffen stehen allen In-
teressierten offen und finden jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr an den folgen-
den Terminen statt:

• Mittwoch 14. Juni
• Mittwoch 12. Juli
• Mittwoch 13. September
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Für unsere Allerkleinsten gibt es die Mitmachgottesdienste aus der Reihe 
„Kleine Leute – großer Gott“. Gemeinsam singen und beten wir. 
Wir erleben eine Geschichte, malen oder basteln dazu. 
Der nächste Gottesdienst findet statt am:
• Sonntag, 9. Juli um 10:30 Uhr. Wir feiern Tauferinnerung mit den Täuf-

lingen des Jahrganges 2022. „1 Jahr Taufe“. Die Gemeinde, groß und 
klein, ist eingeladen mitzufeiern. Eine „Wassergeschichte“ aus der 
Bibel erwartet euch. Hinterher gibt es beim Kirchencafé bei schönem 
Wetter einen Wasserspielplatz im Kirchgarten. 

Rückblick: Bibelschaufenster 
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Kennen Ihre Kinder schon die 

Doppeldecker Crew? In span-

nenden Hörspielen lernen sie 

ferne Länder, echte Freund-

schaft und christliche Werte 

kennen. Bestellen Sie gleich 

das Kennenlernpaket mit 

allen acht Begleitmagazinen 

und einem Sammelposter zur 

ersten Staffel. Das Beste zum 

Schluss: Das Paket ist für Sie 

komplett kostenfrei.

GUTSCHEIN    Außerdem 
gleich reinhören? 
Hier geht’s direkt 
  zum Hörspiel: 

   Außerdem 
gleich reinhören? 
Hier geht’s direkt 
  zum Hörspiel:
doppeldecker-crew.de

Ich möchte          Staff elmappe(n) bestellen

VORNAME, NAME

STRASSE, NR.

POSTLEITZAHL, ORT 

DATUM, UNTERSCHRIFT

Hi
nw
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m

 D
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tz
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BITTE PER POST AN: Doppeldecker Crew, 51700 Bergneustadt

eine halbe Seite platz (nicht weniger) für diese anzeige einplanen!   wird von gBd gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.
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nHilfreiche Adressen 
und Telefonnummern
Evang. Telefonseelsorge 
Ihr Anruf ist kostenfrei -Wir sind ganz Ohr! - 
Bei Tag und bei Nacht

0800 - 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 
Nummer gegen Kummer - 
Hilfe bei kleinen und großen Problemen

0800 - 111 0 333

Elterntelefon 
Eltern sein ist manchmal ganz schön schwer ...

0800 - 111 0 555

Diakoniestation des Evang. Gemeindevereins 
Pfuhl e.V. Häusliche Alten- und Krankenpflege

0731 - 71 94 53

Diakonisches Werk Neu-Ulm 0731 - 70 478 - 0

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
KASA (Diakonie)

0731 - 70 478 - 20

Suchtberatung (Diakonie) 0731 - 70 478 - 50
Frauenhaus (AWO) 0731 - 409 88 69  - 0
Frauen helfen Frauen e.V. 
Hilfe für Frauen bei Gewalt

0731 - 61 99 06

Die Tafel und Tafelladen Neu-Ulm (BRK) 0731 - 72 56 150



www.pfuhl-burlafingen-evangelisch.de

 
ADRESSEN / TELEFON / SPRECHSTUNDEN

Pfarrerin Katja Baumann                                 
Thalfinger Straße 37, 89233 Neu-Ulm/Burlafingen                Tel. 0731/710682 
       Handy 0173/8489982 
e-mail: katja.baumann@elkb.de                                           

Pfarrer Renato Creutzberg                                 
Griesmayerstraße 63, 89233 Neu-Ulm/Pfuhl         Tel. 0731/719292
                   Handy 01575/2872376 
e-mail: renato.creutzberg@elkb.de                           

Gemeindereferentin Madlen Lamparter
Büro Kirchstraße 3, Pfuhl                                                 Tel. 0731/9717080 
e-mail: madlen.lamparter@elkb.de              Handy 0176/39469204

Vertrauensmann/-frau des Kirchenvorstandes 
Sigrun Buchner                                                        Tel. 0731/25097072
Dieter Hanke                                                          Tel. 0731/713401
(alle weiteren Kirchenvorsteher finden Sie auf der Homepage unserer Kirchengemeinde)
 
Pfarramtsbüro für Pfuhl und Burlafingen
Frau Anda-Ramona Maniu                      Tel. 0731/719292
Griesmayerstr. 63, 89233Neu-Ulm-Pfuhl                  Fax 0731/9717003
e-mail: pfarramt.pfuhl-burlafingen@elkb.de
Büro-Öffungszeiten:
   Mo. - Fr., 10 – 12 Uhr 
   Di., 14 - 16 Uhr
   Do., 16 – 18 Uhr 
Bankverbindung: VR-Bank Neu-Ulm/Weißenhorn
IBAN-Nr. DE28 7306 1191 0000 0011 55     BIC: GENODEF1NU1 
 
Gemeindehaus Pfuhl: Kirchstraße 3                    Tel. 0731/9717080
Gemeindehaus Burlafingen: Gerstmayrstraße 30  
Gemeindeverein: Griesmayerstraße. 62         Tel. 0731/7170848
 
Ev. Kinderkrippe Sonnenschein: Sonnenstrasse 7        Tel. 0731/1753852
Ev. Griesmayer-KiGa Pfuhl: Griesmayerstraße 62          Tel. 0731/711321
Ev. Bonhoeffer-KiGa Pfuhl: Edith-v.-Stein-Straße 11         Tel. 0731/711867
Ev. Montessori-KiGa Burlafingen: Gerstmayrstr. 30         Tel. 0731/715115
Diakoniestation Pfuhl: Griesmayerstraße 62             Tel. 0731/719453
  Pflegedienstleitung Frau Denkinger                 

Im August ist das  
Pfarramt geschlossen!


